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Fahren, Rollen, Gleiten an der frischen Luft
Scooter undWaveboards des »WheelUp!«-Projekts bringen Schüler in Bewegung

Dillenburg (rsr). Eine schöne
Ergänzung zum Fahrradfahren,
als Fortbewegungsmittel auf
Rädern, erlebten Schülerinnen
und Schüler der Klasse 8F der
Wilhelm-von-Oranien-Schule
(WvO) bei dem Projekt
»WheelUp!«.

Das Projekt wird von der
Agentur City Skate in Zusam-
menarbeit mit der AOK Hessen
und der Zentralen Fortbil-
dungseinrichtung für Sportlehr-
kräfte des Landes Hessen (ZFS)
seit 2016 an Schulen angebo-
ten.
Fachreferent Steven Moser

von »WheelUp!« leitete die
Schülerinnen und Schüler an,
wie man sich mit Scootern und
Waveboards bewegen kann.
Zunächst sollten die Sportle-

rinnen und Sportler ein Gefühl
für das Fortbewegen mit den
»wackeligen« Waveboards be-
kommen.

Vom einfachen Rollen zu
kleinen Kunststücken

Dank hilfreicher Tipps war
der Lernfortschritt für viele von
ihnen sehr motivierend. Für
bereits Geübte standen ein Sla-
lom-Parcours und Rampen be-
reit, auf denen man sein Kön-
nen unter Beweis stellen konn-
te. Anschließend durften alle
mit den Scootern über den
Schulhof rollen.
Unterschiedliche Übungen

und Spiele forderten das
Gleichgewicht und die Orien-
tierungsfähigkeit der Schülerin-
nen und Schüler heraus. So
konnten hospitierende Sport-

lehrkräfte der WvO beispiels-
weise beobachten, wie die
jungen Sportlerinnen und
Sportler mit nur einer Hand
am Lenker fahren, unter einer
Limbo-Stange durchrollen oder
in der Hocke gleiten und dabei
ein Bein anheben.

Im Anschluss an den Schü-
lerworkshop wurden einige
Sportlehrkräfte zu »Wheel-
Up!«-Mentoren geschult. Da-
bei wurden die Eindrücke des
Schülerworkshops methodisch-
didaktisch aufgegriffen, aber
auch selbst Bewegungserfah-

rungen mit den Trendsportge-
räten gemacht.
Eine Vielzahl an Wavebo-

ards, Scootern, Longboards so-
wie der Schutzausrüstung
stand zur Verfügung, welche
auch von anderen Klassen eine
Woche lang genutzt wurden.

Jede Menge Spaß in jeglicher Position auf den Brettern hatten die Schüler der WvO.

Nicht nur geradeaus, sondern auch über Hindernisse drüber oder drumherum ging es beim
Workshop der WvO. Fotos: Lena Emejdi/ WvO

Hoch das Bein und nicht umkippen. Auch die Betreuer nahmen
Anregungen für den Unterricht mit.

Einen vollen Marktplatz inklusive Eisbahn und Auftritten von Künstlern wird es in diesem Jahr
zur besinnlichen Zeit nicht geben. Foto: Sven Gerlach
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helfen sichZwei Verletzte
nach Crash

(rsr). Am Mittwochvormit-
tag bog eine 56-jährige Fah-
rerin mit ihrem Wagen von
Dillenburg kommend in Her-
born auf der B277 nach links
in Richtung Alsbach ab. Die
Polizei geht davon aus, dass
die Ampel für die Herborne-
rin »grün« zeigte und der von
Sinn herannahende 49-jähri-
ge Fahrer mit seinem Pkw
trotz »rot« auf die Kreuzung
fuhr. Dabei krachte es und
durch die Wucht des Auf-
pralls schleuderte das Auto
der 56-Jährigen gegen einen
Ampelmast. Beide Fahrer
mussten in umliegende Kran-
kenhäuser gebracht werden.
Die Pkw waren nicht mehr
fahrbereit. Die Höhe der
Schäden steht noch nicht fest.

E-Scooter-Unfall
mit 7-Jährigem

(rsr). Am Mittwochabend
stieß in Höhe des Haverhill-
bades in Ehringshausen ein
Pkw mit einem E-Scooter zu-
sammen. Gegen 17 Uhr war
eine 48-Jährige dort mit ih-
rem Wagen unterwegs. Sie
übersah einen abbiegenden
Jungen auf dem E-Scooter.
Der 7-Jährige stürzte mit sei-
nem Roller und trug Prellun-
gen davon. Die in Solms le-
bende Fahrerin blieb unver-
letzt. Die Schäden werden
auf 1.500 Euro geschätzt. Die
Benutzung der E-Scooter im
Straßenverkehr ist erst ab 14
Jahren erlaubt. Außerdem
müssen eine Betriebserlaub-
nis sowie ein Kennzeichen
vorliegen – beides war nicht
erfüllt. Somit ermittelt die
Herborner Polizei gegen den
Vater des 7-Jährigen wegen
Verstoßes gegen das Pflicht-
versicherungsgesetz.

Schwerer Unfall
an Kreuzung

(rsr). An der Kreuzung der
Schlossstraße und der Straße
»Kahlberg« in Driedorf krach-
ten am Dienstagnachmittag
zwei Pkw zusammen. Eine
28-Jährige hatte mit ihrem
Pkw beim Abbiegen einen
von Mademühlen heranna-
henden Wagen übersehen.
Die 49-jährige Fahrerin konn-
te nicht mehr bremsen und
prallte in das Auto. Die Drie-
dorferin zog sich schwere
Verletzungen zu. Die aus
Burbach stammende 28-Jähri-
ge blieb unverletzt. Beide
Pkw wurden stark beschädigt,
die Schadenshöhe ist noch
nicht bekannt.
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